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Amtsblatt zur»aibacher Ieituna Nr. 11.
Mittwoch den 15. Jänner 1879.

Erkenntnisse.
, l « . ^ ^ ! ' ! ' ^ " ^ ' "'s Strafgericht in Prag hat auf
y , 5 3 !,> ^' Staatsanwaltschaft ' " " dc» Erlenntnissen vom
V « ^ 5 ^ " " ^ ^ ^ ' Z ^ . ^ 7 ' >l4.327 und 34'^28. die
We.terverbre.tung der nachstehenden Zeitschriften verboten:
des A r t " ^ " " / ^ ' ^ ' ^ r . « vom l8. Dezember 1878 wegen
Dezember ^ 6 ^ ' " ^ ^ l " . V I I I des Gesetzes vom 17ten

18?« . n l 3 l ° ^ ^ ^ ? " ^ ^ ' ^ ° " " " " Nr. 2U1 vom 21. Dezember
vest" 2 « A Artilels „Landwirthschaftliches. Die Zinder.
pejt , nach § H5 a St. G.. und
des A ^ ? Ä " ' ^ " ' ^ " , ^^ ^ vom 22. Dezember 1878 wegen
O 3«« "^«llovö «m.ä> iH8ori«u n«H«Iw« nach z 300 St.

n»m 2l,»lillw", nach § 'U0 St. G.
Anl'n« »!3 ! ! K"isc,cricht nls Prehgericht in Oörz hat auf
26 N . , « i k ^Slaatsanwnltschaft mit dem Erle.mtnisse vom
N t ? H ? . 7 ^ ^ ' Z < 584?5l)4I) die Weitorverdreitung der

von. 17 D « ml .^ » ^ ' 8cw.n«r«l« nach Art. I I dcs Gesetzes
G dan., . A 5 ? " ' ^ ""lh den 8§ «l. » ,md 302 St.
7i^."2^ Uoberschrist ./N ^ « u ö t i
«nd § ^ ' . H ^ S ^ ' ^ ^ ^ vom 17. Dezember 18<>.2

nuf Antwg der l ^ k ' N ^ ? ^ ^ '.. Lemberg hat
vom '"it den Erkenntnissen
v»breit l in^d r « N j s ^ ^? M 2 und 17.803. d.e Weiter-
13 Dezcmde, 1«7«. ) ? ..^^unn.Ii iwl«lii" Nr. 288 vom
12 ^ l n l " ^ i «7»« ^ " ' ^^ " " i l r l s '"it der Ausschrift . . 1 ^ ^ .
«üb « . . . ? " ° " " I '^ 'cwt ton «a„^>oim^« bis ..«^o^

Nr 28« n . ! ^ ^ ^ ^ ' ' " b" Zeitschrist ,.Ua/c,^ n-.ro<1«^^
,« ^ ^ , v",n 1Z. Dezember 187U >ucgcn des Artikels I^vüw

^ ( 2 4 ^ Nr. 310.

Erkenntnis.
c I " Namen Seiner Majestät des Kaisers hat
oas l r. Landesgericht in Laibach' als Preßgericht
ertan t . ^ ^ ^ " ^' '̂ Staatsanwaltschaft zu Recht

N .. ^ " ^ " ^ " ^^ " ber Nummer 2 der in
s^ ^ .^ llovenischer Sprache erscheinenden politi-
schen Zeltschrift ,81ovM60« vom 9. Jänner 1878
au der ersten Seite in der ersten und zweiten Spalte
ab!" ^7 Uederschrift: , M ä ,,1.äi u ^ ä ^ «
« ' ^ u ^ ^ " ^ " " s , beginnend mit ,0u i ä . .

beqründe den ̂  ^ " ) ' ^ " " ' " ' ^ l>0V6^ti«,
o f f end ^ 5 ^ " ^ s t ° n d des Vergehens gegen di

^ ^ " ^ und Ordnung nach § 302 St . G.
der S t N ? . . " ^ z"lolge der §§489 und 493
in P . i l ! ^ . c> ' " " " ^ k.k. Staatsanwaltschaft
der ^ H ^ " ^ Beschlagnahme der Nummer 2
d Zettschr.ft 8I0V6N6«« vom 9. Jänner 1879
bestätiget, qeluäß der 88 3« und 37 des Preßqesetzes
l A . . ' ^ " ' ^ ' " ' lNr. « N. G . A ! für
I«b3)d« Wetterverbreitung der gedachten Nummer
verboten auf Vernichtung der mit Beschlaq be-
legten Exemplare derselben sowie auf Zerstörunq
des Satzes des beanständeten Artikels erkannt.

Laibach am 11. Jänner 1879.

' ^ ^ ) ^ ^ r T I ^
Erkenntnis.

>. « I " Namen Seiner Majestät des Kaisers Hal
das k k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt: ^

Der Inhalt des in der Nummer 3 der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden poli-
tischen Zeitschrift «81ov6li8ki näroä« vom 4ten
Jänner 1879 auf der ersten Seite in dcr ersten,
zweiten und dritten Spalte unter der Ueberschrift:
»Lväa all l6VH 8Iov6U8tvu. in ^030va dol^il
doäoüuoZt« abgedluckten Leitartikels, beginnend
«Die Sprache einer Nation" und endend mit

, k M 80 P0363tv«. 6ol)6r kup", begründe den
Thatbestand des Verbrechens der Störung der öffent-
lichen Ruhe nach ß 65 l it. u. St. G.

Es werde demnach zufolge ßß 489 und 493
der St . P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 3 der
Zeitschrift »81ov6U8ki uilwä" vom 4. Jänner
1879 bestätiget und gemäß der §§ 36 und 37 des
Paßgesetzes vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6 R.
G. B l . für 1863) die Weiterverbreitung on ge-
dachlcn Nummer verboten, sowie auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Vremplare derselben und
Zerstörung des Satzes des beanständeten Aufsatzes
erkannt

Laibach am 7. Jänner 1879.

(292) Nr. 718.

Kundmachung.
Von der k. k. Finanzdirectton für Krain

wird zufolge Erlasses des hohen t. t. Finanz-
ministeriums vom 8. Oktober 1878, g . 25,523
(R. G. B l . Nr. 132), darauf aufmerksam gemacht,
daß die mit 3 1 . Jänner 1879 gänzlich außer
Gebrauch tretenden, unverwendet gebliebenen bis.
herigen Stempelmarken vom 1. Februar bis ein
schließlich 30. April 1879 beim hiesigen Stempel-
verschleißmagazin gegen neue Stempelmarten un-
entgeltlich umgewechselt weiden, daß jedoch nach
dem 30. April 1879 in keinem Falle weder eine
Umwechslulig noch eine Vergütung der aus dem
Verschleiße gezogenen Stempelmarken stattfindet.

Dle Verwendung der außer Gebrauch ge-
setzten Stempelmarken nach dem 31. Jänner 1879 !
ist dcr Nichterfüllung der gesetzlichen Stempelpfticht
gleichzuhalten und zieht die auf Grund der Ge.
bürengefetze damit verbundenen nachtheiligen Folgen
nach sich.

Die auf den Postfrachtbriefen befindlichen
eingedruckten Stempelzeichen werden gleichfalls in
de: Art der neuen Stempelmarken ausgeführt
werden, jedoch können diese Frachtbriefe mit dem
früheren Stempelzeichen bis zu deren gänzlichem
Nufbrauch verwendet weiden.

Laibach am 15. November 1878.
Drüsiäium äer k. k. Finunzäirection.

(1^4-2) Nr. 174.

Officialsstelle.
Bei dem k. t. Oberlandeögerichte in Graz

ist die Stelle eines Ojficials in Erledigung ge-
kommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche im vorgefchriebenen Wege

bis 2 4 . J ä n n e r 1 8 7 9
bei dem gefertigten Präsidium zu überreichen.

Graz am'6. Jänner 1879.
Vom k. k. Gberlun^nerickt^Vrülläium.
(^^2) ' ' Nr. 19,374.

Kundmachung.
Die hohe k. k. Landeöregieruna hat mit Er-

laß vom 17. Dezember 1878, Z 8558, zur
Köhrung (Untersuchung) jener Prwatyengste auS
den politischen Bezirken Stadt, und Umgebung
Laibach, die zum Beschälen verwendet werden wollen,

den 25. J ä n n e r 1 8 7 9
bestimmt.

Hievon werden die Pferdeinhaber aus den
benannten politlschen Bezirken mit dem Bemerken
verständigt, daß die Köhrung am erwähnten Tage
um 10 Uhr vormittags im landwinhschaftlichcn
Verfuchshofe in der Polanastraße vorgenommen
werden wird, sowie daß Blanquete für die Deck-
register und die Deckscheine wie bisher in der
Druckerei „Klrin <k Kovai" in Laibach bezogen
werden können.

StadtmagistratLaibach am 27.Dezember 1878.

(198—2) Nr. 5.

Lehrerstelle.
Die Lehrstelle an der Volksschule in Prem

mit jährlichen 500 ft. und Naturalquartier ist zu
besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche
b i s 24 . J ä n n e r 1 8 7 9

anher einzusenden.
K. k. Bezirksschulrath Adelsberg am 3ten

Jänner 1879.

(175—2) Nr. 2156.

Dmrnistenstelle.
Bei dem gefertigten k. l . Bezirksgerichte wird ein

in Grundbuchsangelegenheiten routinierter Diurnift
gegen ein Taggeld von 1 st. bis 1 fl. 20 kr. ö. W
auf die Dauer deö Bedarfes aufgenommen.

Die diesfälligen Bewerber haben ihre Gesuche
biS 20 . J ä n n e r 1 8 7 9

Hiergerichts zu überreichen.
K. k. Bezirksgericht Kronau am 31 . Dezem-

ber 1878.

(164—2) N7."i?

Kundmachung,
womit bekannt gegeben wird, daß Herr Dr. Jakob
Pirnat infolge feines Einschreitens vom 1. Jänner
1879, Z. 1 , in die Liste der Advokaten im
Sprengel der krainischen Advolatenkammer mit
dem Wohnsitze in der Stadt Stein eingetragen
wurde.

Laibach am 4. Jänner 1879.

UussHuß äer kruinisHen Hävokuten^
Kammer.

(252—1) Nr. 5749.

Kundmachung.
Vom k. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte Lai.

bach wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuche«

f ü r die Kata f t ra lgemeinde Ieschza
und Ttoschze

in Gemäßheit des tz 15 des Landeögesetzes vom
25. März 1874 (Nr. 12 L. G. Bl.) , die Lokal-
«Hebungen

auf den 2 7. J ä n n e r 1 8 7 9
und wenn nothwendig auf die folgenden T^ye,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in der Geulclilde-
tanzlei zu Ieschza mit dem Beifügen anqeordnet
werben, daß bei denselben alle Personen, welche
an der Ermittlung der BesihverHältnisse ein recht-
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Ausklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ve«
eignete vorbringen können.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
11. Jänner 1879.

(120—3) " 3ir. 9.

Kundmachung.
Es wild bekannt gemacht, daß der Beginn

der Erhebungen zur
A n l e g u n g der neuen G r u n d b ü c h e r
bezügl ich der T t e u e r g e m e i n d e Kok r i z

auf den 2 3. J ä n n e r l. I .

vorläufig in der Gerichtslanzlei festgesetzt wird.
Es haben daher alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, vom obigen Tage ab sich
beim k. k. Bezirksgerichte Krainburg emzusinden
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. f. Bezirksgericht Krainburg am 8- >5°"'
ner 1879.
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(117—3) Nr. 30.

Kundmachung.
Die (5inkommenbekenntniffe der

ersten und dritten Klaffe, dann die
Anzeigen über die stehenden Bezüge
sind zur Htcuerbemeffung pro R5l?ft
für den Bereich der gefertigten Steuer
bemeffungsbehörde in der bisher übli
chen Weise

bis tR Jänner « G 7 9
zu überreichen.

K. k. Bezirtshauptmannschaft
Laibach am R. Jänner R»79.
(170—3) Nr. 6.

Kundmachung
der t. t. Stener-Lotaltommissioll
in Laibach wegen Ueberreichung
der Einkouunensteuerbetenlttnijse

pro 1879.
Auf Grund des Gesetzes vom

HH. Dezember RD?8 wird nachstehen
des kundgemacht:

Hur Ueberreichuug der Bekennt
niffe über das Einkommen von Han-
dels- und Oewerbe , dann sonstigen
steuerpflichtigen Unternehmungen, vou
Pachtungen und Hteuten, und endlich
der Anzeigen uvcr stehende Jahres-
bezüge behufs dcr ^ittkommensteur-
Bemessung pro R^5Vwird mit Bezug
auf deu hohen Fiuanz - Ministerial:
erlaß vom ^. Oktober R»<»4, Hahl
43HOU HLZ die Frist

bis Gude Hanner R » 7 V
festgesetzt, und werden die H>. T.
GintommensteuerpflichtigendcrHtttdt
ziaibach mit Hinweisung anf den K HH
des Ginkommensteuergesetzes eingcla
den, ihre Fassioneu und rucksichtlich
Anzeigen innerhalb der obbezeichuc
ten Frist bei dieser t. k. Steuerlokal
kommisstou zuverlässig zu überreichen.

Die gedruckten Blanquete zu den
Fassionen und Anzeigen werden Hier-
amts unentgeltlich verabfolgt.

Bezüglich deren Verfassung wird
mit Berufung auf den K HH des Gin-
tommensteuergesetzes bemerkt:

«.) Bei den Bekenntnissen über
das Ginkommen der ersten Klasse von
Handels-, Fabriks- und Gewerbe-
Unternehmungen nud von Pachtungen
sind zur Ermittlung des durchschnitt
lichen Ginkommens die Ginnahmen
der Jahre RG76, 5875 und «U7S
unter Beobachtung der §K KO und
KR des Ginkommenfteuergesetzcs zu-
grunde zu legen.

2 ) Jene, welche ihre Gewerbe
verpachtet haben, haben in den Be
kenntniffen die Pächter namhaft zu
macheu uud anzugeben, in welchem
Stadttheile und in welchem Hause
der Gewerbebetrieb stattfindet, dann
welchen Betrag sie fur die Ueber
laffung der Gewerbscoucession er
halten.

Die Gewerbspachrer haben für
sich abgesonderte Bekenntnisse zu
überreichen.

H.) Die stehenden, d. i. die vor-
hinein festgesetzten Bezüge der Drivat
bediensteten sind vv» den Privatl'asseu
oder den Verpflichteten, d. i. vou den
Dienstgebern, vou welchen die Aus
zahlung an die Bezugsberechtigten
geschieht, anzuzeigen, und überdies
haben auch die Bezugsberechtigten
ihre Fassiou vorzulegen.

Diese Anzeigen haben auch in den
Fällen zu geschehen, wenn der eigent
liche Iahresgehalt den Betrag pr.
<»:Z«> fl. nicht übersteigen sollte, und
es sind allc wie immer Namen ha
beuden Ztebengeuüffe ohne Nüctficht
auf deren allfällige Steuerbefreiung
speziell anzuführen, indem die Aus
schciduug der der Steuerpfticht nicht
unterliegenden Tangenten nach den

bestehenden Normen nur der Steuer
behörde zusteht.

Andere Arten des nicht in stehen
den Iahresgebüreu vorhinein bestimm«
ten Ginkommens der zweiten Klaffe
sind von den Steuerpflichtigen auf
gleiche A r t , wie für die erste Klaffe
vorgezeichnet, einzubekeunen.

4.) Die Bekenntnisse über Hinsen
und Renten der dritten Klaffe find
nach dem Stande des Vermögens vom
HR. Dezember 5W7» zu verfassen.

Gs sind zu fatieren: die Interessen
und Renten von allen Kapitalien, be
züglich welcher dem Schuldner das
stecht zum Abzüge der Ginkommen
steuer gesetzlich nicht zusteht, beispiels»
weife die Interessen von Partial«
HvpothekarAnweisungen, die Zinsen
von Dienst, Heirats« und sonstigen
wie immer gearteten Barcautionen
der Hivil und Militärpersonen, die
Zinsen von Privat Obligationen, die
Leibrenten, die Hinsen von auf steuer-
freie« Häusern versicherten Kapita
lien, dann die Hinsen von Pfand
briefen oder Schuldverschreibungen
der k. k. priv. allg. österreichischen ̂
Bodeukreditanstalt, die Zinsen von >
den Obligationen des Grazer Stadt: «
auleheus vom Jahre Z^sH !c. lc. «

Von der Fatiernug ausgenommen^
sind nur die Zinsen von Staats «nd «
öffentliche,l Fouds, dann ständischen l
Obligationen, von welchen die Gin- 1
kommensteuer unmittelbar bei der
Zinseuzahlung in Abzug gebracht
wird.

Die Prüfung und Richtigstellung
der Beteuntnisse und Anzeigen sowie
die Steuerbemessung wird nach den
bestehenden Vorschriften erfolgen.

Ueber allfällige Necurse wird die
hochlöbliche k. k. Finanzdirection ent
scheiden.

Laibach am is. Jänner R87tt.
K.t. Steuer-Lotaltommission.

A n z e i g e b l a t t .
(210—3) Nr. 9130.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Johann
Duller von Iurleudorf die exec. Verstei-
gerung der dem Iatob Klemeniic von Selo
gehörigen, gerichtlich auf 163 fl. geschätzten
Bergrealitäten 8uI)Erlr.-Nr.7 der Steuer-
gemeinde Sooioerh und «äurv - Nr. 620
Hll Herrschaft Krupp bewilliget, und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mil dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch untcr demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatiunölommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungVprotololle und die Mund»
buchSexlracle lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
29. Oktober 1878.

(211—3) N l . 9 31.

Executive
Realitäten-Versleigcrullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt g«macht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vajul von Primostet die exec. Versteige-
rung der dem Georg Iatovcic von Certvisc
gehörigen, gerichtlich uuf 117(1 fi. geschätz«
ten Realität «ub Curr.'Nr. 56 M Herr-
schaft Krupp bewilliget, und hiezu drei geil»
bietungs'Tagsatzuilgen, und zwar die erste
auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität!
bei der ersten und zweiten Feiltnetung nur
um oder über dem Schätzungowcrll), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticit^nt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprototoll und dcr Grunde
buchsextracl lönnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht MöltUu« an»
31. Oktober 1878.

(209—3) Nr. 9648.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mütll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Planer von Hrib die exer. Versteigerung
der der Maria /sux von dort gehörigen,
gerichtlich auf 655 ft. geschätzten Realität
uud Extr.-Nr. 40 der Steuergemcmde
Perbische bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feildielung nur
um oder über drm Echätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicilationsbedinMsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dcr
tticilationstonlmission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprowloll und der Grund
buchüextract tonnen in dcr diesgerichtlichcn
Registratur einacsehen werden.

«. t. Bezirksgericht Müill ing am
l 3. November l878.

(212—3) Nr. 9470.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Voul l. t. Bezirksgerichte Möltl i l lg
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Alois Edcr
von ttaibach die exec. Versteigerung der den,
Mathias Malesik von Radoviz gehörigen,
gerichtlich auf 450(1 ft. geschätzten Reali
täten uub Ezttr.'Nr. 1 der Steuergemcindc
Radoviz und Extr.-Nr. 25 der Steuer-
gemeinde Draschiz bewilliget, und hiezu drei
Feilbielunns'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Nmtsgebäude mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandreallläten
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die tticitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprololoUe und die Grund«
buchsextractc tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

« t. Bezirksgericht Mitttliny am
8. November 1878.
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(5616-3) Nr. 7132.

Exec. Nealitätenvertaus.
Die ,m Grundbuche aä Gut Turnan

»ud Berg-Nr. 4 vorkommende, auf Ialob
Poschel nus Unterwald Hs . . Nr. 4 ver-
gewährte, gerichtlich auf 20.fi. bewerthete
Aealltat wird über Ansuchen des Johann
»urre von Unlerwald, zur Einbringung
der Forderung aus dem Beigleiche vom
2. August 85tt Z.i i424, und der Cch
fton vom 28. August 1868 pr. 20 fi.
7 lr. il. W. sammt UnHang, am

3 1 ^ I ä n n e r und
" F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswerth und
am 7. M ä r z 1 8 7 9

2 — 7 demselben in der GerichtS-
lanzw, Msma l um 10 Uhr vormittags,

«egen Erlag des
10perz. Vadiums feilgeboten wrrden

«. l. Bezirksgericht Tschernembl am
1o. November 1k78.

^^—3) Nr. 12.537.

Ezecutive

e°"lch wird
Eö sei über Ansuchen des Simon und

^ r / ^ " ^ ^ ^ i c von Grahooo
! " ^ H ^ n Dr.Deu in AdelSbcrg) die

?on m? ,"U"""U der dem ^orenz Pirman
365 N ° ^ « ^ ^ " ^ " ' »«ichtlich auf

d i t i w e i t e a u f ' d ? ^ ' " " ' '
5. M ä r z

und dle dritte auf den
4. A p r i l 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
m der Oerichtslanzlei mit dem Anhangl
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
" " "" ' °der über dem Schätzungswerth,
bei der dr.tlen Feilbietung aber auch unter
demselben Hintaugegeben werden wkd
i««^ c ^ Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Natton«; ^Ps3^«dium zuhmln d"r
das S ^ ! " ' " l f t ° n zu erlegen hat, sow e
u c h ö ? n r F ' ' ^ " ^ l ° l l und de° Grund,

lick?» m . ^ ° " " " " der oiesgericht.
Uchen Registratur eingesehen werden.
Number N titsch am 26sten

^ ^ ^ ) Nr. 13,009.

^ Ezecutive
«tatenversteigerung.
bekam7gemlch?"erichte îtsch w.d

»ehör.gen, gerichtlich auf 2130 fl. geschätz.
ten Realität 8ud Rectf.-Nr. 2 ' / . 2<1Sit.
tlcher Karstergill bewilliget, und hiezu drei
Fellblettmgs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
l " dieser Gerichtslanzlel mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pjundrealital
vet der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert«), bei
der dritten aber auch unter demselben
ylnlangegeben werden wird.
. Die Licitationsbeoingnisse, wornach
lnsbesondere jeder Liciiam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^citationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund,
duchsrxtract können in der diesgerichl«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «uilsch am 16len
Dezember 1878.

(154—3) Nr. 15,102.

Zweite ezec. Fellbietung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
16. Oktober 1878. Z. 10,654, in der
Executionssache des Stefan Otonikar von
Zirkniz gegen Andreas Ulr von Nieder-
dorf Hs.-Nr. 82 poto. 314 ft. 20 kr.
s. A. bekannt gemacht, daß zur ersten
Feilbietungs-Tagsatzung am 23. Dezem-
ber 1878 kein Kauflustiger erschienen ist,
weshalb am

23. J ä n n e r 1379
zur zweiten Realfeilbietungs'Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 27ften
Dezember 1878.

( 5 1 - 3 ) Nr. 9875.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Uoilsch wlrd

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der minderjähr.

Josef Mazi'schen Erben von Sirlniz, durch
die Vormünder Johanna und Martin
Pclric (vertreten durch Herrn Dr.Deu
in Adelsbcrg), die exec. Versteigerung der
dem Andreas Oprla von Niederdorf Hs..
Nr. 77 gehörigen, gerichtlich auf 2035 fi.
geschätzten Realität uud Rectf. Nr. 585
uä Herrschaft Haasberg bewilliget, und
hiezu drei Feilbielungs-Tagfatzungen, und
zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dieser Gerichtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
Mtangegeben werden wird.

Die Ncitationsbeolngnisse, wornach
lnsbesondere jeder «icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
«icitaliunöllimmission zu erlegen Hut. sowic
das Schätzungsprotololl und der Orund-
buchsextract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 17ten
Dezember 1878.

(5135-3) Nr. 6671.

Ermnerung
an M a r i a D a n i ö i i , resp. deren all'

fällige Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ourl.

feld wird der Maria Dani i i i , refp. deren
allfälligen Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Daniöii von Iermanwerch
(durch Herrn Dr. Koceli) «ub piAe«. 2len
November 1878, Z. 6671, die Klage auf
Anerkennung ihres Eigenthumsrechtes und
Einverleibung desselben auf die Realität
8ul) Urb.Nr. 351 kä Herrschaft Pleler.
l«ch emgebracht, worüber die Tagsatzung
auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittag« um 8 Uhr. anberaumt wurde

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
st"d. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf lhre Gefahr und Kosten den Johann
Kirer von Zaborst als Eurator »ä »etum
bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit sie aUellfalls zur
rechten Zrit selbst erscheinen odrr sich einen
andcrn Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
oltmungsmäßiucn We»e einschreiten und
dle zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
<vchntte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufnestellten Curator
nach drn Bestimmungen der Gcrichlsord-
nuW verhandelt werden und die Oellaalen,
welchen es übrigens frei steht, ihre RechlS.
behelfe auch dem benannten Euralor an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst bel̂
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 4len
November 1878.

(5704—3) Nr. b320.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
E. Röger in Laibach die exec. Feilbietung
der zu Klei!t »uo Eonsc.'Nr, 2 liegenden, ge-
richtlich auf 23l5 fi. geschätzten, den Ehe.
leuten Johann und Elisabeth Gostiniar
von Kleie gehörigen Realität 8ud Urb.'
Nr. 54 aä Hössern'sche Gilt bewilliget,
und hiezu drei Feilbietunas.Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

l. F e b r u a r , l
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf >en

2. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Oe»
richlstaxzlei mit den, Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilül bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
de» wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitam vor gemachtem
Anbute ein lOverz. Vadium zuhanden der
Kicitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schählmgsprolokoll und der Grund-
buchskftracl können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 5ten
November 1878. ^

(5716—3) Nr. 95 l 7.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Litlai wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Primozik auS Obcrlog die rxec. Verstei»
gerunn der dem Anton Prrgel aus Ustje
gehörigen, gerichtlich aus 1735 st. geschätz-
ten Realität 8ud Urb.'Nr. 14 kä Gruxd^
buch Sittich bewilliget, und hiezu drei
,zcill,itlul,ge-Tagslltzungen, und zwar die
erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Aerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
öicilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund'
buchsextract tonnen in der dieSgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Liltai am 16len
Dezember 1878̂

(58-3) Nr. 11,016.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wirb

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Volau

von Laibach, als Rechtsnachfolger de5
Mathias Wolfinger (durch Dr. Sajooic
in Laibach), die exec. Versteigerung der dem
Barlhelwä Maßle (als Vermö.ensuber.
nehmer nach Anton Maßle von Brod) ae>
höligen, gerichtlich auf 5450 fi. ^schätzten
Realität 8ud Rectf.-Nr. 133 und 8ub Urb.-
Nr. 43 Hä Herrschaft ttoilsch bewilligt,
und hiczu drei Fellbielungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ü r z
und die dritte auf den

3 A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von >0 biS 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Fcilbielung »ur um
oder über dem Schätzungswerts bei der

dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben »erden wird.

Die Licitalionsbedlngnisse, wornach
lnsbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Baoium zuhanden der
Licitationslommisfton zu erlegen hat, so-
wie das SchähungSprototoll und der
Grundbuchsextrat können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch aw I8ten
Oktober 1878.

(5693—3) Nr. 7«51.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Kollmlllm (durch Dr. Sajovic) die exec.
Versteigerung der dem Herrn Vincenz
Mul i von Krainbmg gehörigen, gericht«
lich aus 20,^>3fl. geschätzten, als Ueber<
land Grundb.- Einl. - Nr. 43 der Kata-
stralgemeinoe Klanz; Ucberland Grundb.-
Einl.-Nv. 44idiä6w; Mahl- und Süae.
mühle Rectf.-Ni.42 und 84 aä Stadt>
tammeramt Krainburg; Zweidrittel der
Messer-Schleifstemmühle Hml. -Nr. 81
2,6 Stadt Krainburg und Lederfabrik
Rctf.-Nr. «9 ̂ l Stadt Krainburg, — vor-
kommenden RealMen bewilliget, und hiezu
drei FeilbietuiigS-Tagsützungeu, und zwar
die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. i f e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrea»
litäten bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, liei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzentiges Vaoium zuhan-
den der LicitaüoMommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprototolle und
die Grundbuchsrxtracte können in der
diesgerichtUchen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
26. Oktober 1878.

(136—3) Nr. 5342.

lirinnerung
an Herrn He in r i ch Ruhe von Han»
nover, derzeit unbekannten Aufenthaltes.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Gittlch
wird dem Herrn Heinrich Ruhe von Han»
nover, derzeit unbekannten Aufenthalte«,
hlemil erinnert:

2s habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Emil Baron Nohschütz-
Rolhjchüh von Smerel »ut> plllo». 5ten
Ollober 1878, Z. 5343, die Klage aus
Zahlung vo» 300 fi. f. A. eingebracht,
worüber zum summarischen Verfahren die
Tagfatzung auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergericht» mit
dem Anhange des tz 78 der Allerh. Ent»
jchlleßung vom 18. Oktober 1845 an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Omachen, l. l. Notar in Sittich,
als Curator llä »etum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordilungsmäßiaen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ve-
tlagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtsbehelse auch dem benannten Curator
an die Ha«d zu geben, fich die aus eine»
werabsäumlmg entstehenden Folg" l " ^
beizumessen haben wird. .,,

K. t. Bezirksgericht Sittich °m Mten
November 1878.



1W

(5614—3) Nr. 6997.

Ezec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche aä Kozian'sche

Gil t zu Tfchernembl sub Urb.-Nr. 8,
Rectf.-Nr. 4 vorkommende, auf Johann ^
Stulelj von Otooec Nr. 11 vergewährte,
gerichtlich auf 319 f l . bewerthete Realität '
wird über Ansuchen des Josef Stutelj ^
von Otovec, zur Einbringung der Förde- ̂
rung aus der Cession vom 14. Februar !
1878 pr. 108 fl. 15 lc, ö. W. sammt ^
Anhang, am

3 1 . J ä n n e r und
7. F e b r u a r

um oder über dem Schätzungswerth und
am 7. M ä r z 1879

auch unter demselben in der Gerlchts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag von
40 f l . Vadium feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tscherncmbl am
13. November 1878.

(5447 -3 ) Nr. 6871.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Lesar von Iurjoviz die executive Verstei-
gerung der dem Gregor Varthol von
Traunik gehörigen, gerichtlich auf 772 sl.
geschätzten Realität 8uk Urb.-Nr. 1367 uä
Herrschaft Reifniz bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr, im
Amtslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur nm oder
über dem Schätzungswcrthe, beider dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am
22. Oktober 1878. '

(5696—3) Nr. 2927.

Executive
Realitätenversteigerling.

Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Iarz von Primskau die exec. Versteige-
rung der dem Georg Kalinäek von Prims-
lau gehörigen, gerichtlich auf 02<> f l . ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Egg ob Krainburg «ud Urb. - Nr. 412,
Rectf.-Nr. 270 a vorkommenden Realität
bewilliget und zur Vornähme derselben
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte aus den

2 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan^
den der Licitationsto.nmission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotutoll und
der Grundbuchsextratt tonnen in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
14. Apri l 1878.

(5699—3) Nr. 8327.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
vird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Erzen
ion Tschepule die executive Versteiae-
ung der dem Michael Okorn von <vt.
Georgen gehörigen, gerichtlich auf 930 f l .
zeschätzten, im Grundbuche Gilt Waisach
md Urb.-Nr. 56 und 60 und Einlage-
)lr. 1938 und 1943 vorkommenden Ueber-
andsäcker bewilliget, und hiezu drei Feil«
lietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
mf den

2 5. J ä n n e r ,
)ie zweite auf den

25. F e b r u a r
nid die dritte auf den

27. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
>mr um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10fterz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,.
sowie das Schätzungsprotokoll und der >
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
30. November 1878.

(5257—3) Nr. 6384.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Mart in Hngic von Kerschdorf
Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf 15 f l .
geschätzten Realität Rectf . -Nr. 173 uä
Herrschaft Gurtfeld bewilliget, und hiezu
drei Feilliietllngs-Tagslltzlmgen, und zwar
die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite anf den

5. M ä r z
nnd die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur nm oder
über dem Schätzungswert!), bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
hintangcgeben werde» wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor geinach-
tem Anbote ein lOperz. Vaoinin zuhan-
den der Licitationskonunission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld am
19. Oktober 1878.
(5258-^8) Nr. 6385.

Executive
Realitäten-Versteigerllna.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchendes k. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die executive Versteigerung
der der Anna Tomazin von Viniverh ge-
hörigen Realität »ud Verg-Nr. 354 uä
Herrschaft Landstraß bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
dir erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange übertra-
gen worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten nud zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerthe, bei dei
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wurnact
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-

den der Licitationskommission zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
Diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld am
19. Oktober 1878.

(186—2) Nr. 7423.

Bekanntmachung.
Der Maria und Margareth Svctic

von Tanzberg (unbekannten Aufenthaltes),
rücksichtlich deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über die Klage äe
I)l-H68. 13. November 1878, Z. 7423,
des Jure Svetii von Tanzberg wegen
23 fl. 34'/« kr. Herr Peter PerSe von
Tschernembl als Curator uä »ctum be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo°
mit zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

1«. J ä n n e r 18 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord'
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
17. November 1878.

(5707—3) Nr. 5019.

Executive
Realitätenvl'lsteigenmq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Peter
Majdic von Iarse die exec. Versteigerung
der der Antonia Blaz von Aich gehöri-
gen, gerichtlich auf 2296 f l . geschätzten,
im Grundbuche Scherenbüchel «uk Urb.-
Nr. 31 und im Grundbuche Rotheubüchel
«ud Urb.-Nr. 52/5 und 27 vorkommenden
Realitäten bewilliget, und hiezu drei Feil
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und die dritte auf deu

2 2. M ä r z 1 U 7 i i ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vaoium zuhanden
der Licitationskommisswn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Egg am !5ten
Oktober 1878.
l ü M U H " 3tr. 6420.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gnrtselo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparkasse in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Mathias Novak von
Cirze Nr. 3 gehörigen, gerichtlich anf
1740 f l . geschützten Realität »u!i Urb.-
Nr. !17 acl Herrschaft Lanostraß bewil-
liget, und hiezu drei Feilvietnugs - Tag-

, satzuugen, und zwar die erste auf den
29. J ä n n e r ,

die zweite auf den
5. M ä r z

und die dritte auf den
10. A p r i l 18 7<j,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur nm
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietuna aber auch nntcr dem-
selben hmtangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein Wperz. Vaoinm' zuhan-
den der Liciiationstommission zu erlegen
hat. sulvie das Schätzungsprototoll und
der Grundbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
23. Oktober 1878. '

(5304-2) Nr. 5769.

Zweite und dritte exe-
cutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werden zur Vornahme der zwei'

ten und dritten Feilbietung der Realität
des Anton Lokar von Sturja, nä Herr
schaft Wippach Anszng.Nr. 71, im Werthe
pr. 80<; ft. die Tagsatzungen anf den

15. J ä n n e r nnd
15. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichti
mit dem Anhange wieder angeordnet,
daß die obige Realität bei der zweiten
Feilbietung nur um oder über, bei dc>
dritte» Feilbietung aber auch unter den
Schätzwerthe an den Meistbietenden hint
anverkauft werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach »m
14. November 1878.

(5661—3) Nr. 551 tt.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Land'straß
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz
Stritar von Brod die executive Verstci-
gerung der dem Mathias Prah von Pruä-
njavas gehörigen, gerichtlich auf /l!12fl
geschätzten, tml) Urb.-Nr. 11 iul Gut Stt
Hof vorkommenden Realität bewilligt ui>?
hiezu drei Feilbietungs « Tagsatznnge^
und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M i i r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dein Schätzungswcrth, bei dci
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsliedinanissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein Ittperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß aw
9. November 1878.

^ ^ 3 ) Nr. 7 9 ^ 7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nasstnfuf
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Olorn von TerziSe die erec. Versteigeru»»!
der dem Johann Marloolö von Verhel
gehörigen, gerichtlich auf 2355 ft. ge-
schätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Nassenfuß «ud Urb.. Nr. 299 vorloV'
menden Hnbrealität, deS im nämlichen
Glundbuche uub Urb -Nr. 1017 vorlom-
mendcn Weingartens und des im Grund-
buche Reitenbnrg 8ud Urb.-Nr. 216 vor-
kommenden Weingartens bewilligt, und
hiezu drei FeilbietunuS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1. ssebruar
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vun 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandobjeltt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden.

Die öicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtetN
Anbote ein lOpeiz. Vadium zuhanden der
Acitationslommission zn erlegen hat, solv^
die Schätznngsprototolle und die Ornnd-
buchserlractc tonnen in der diesgcrichllichtl'
Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsaerichl Nassenfuß am 6te"
Dezember 1878.
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(5659-1) Nr. 4830.

Reassumierung
dritter em. Feilbietullg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird hienut bekannt gemacht, daß die
nut dem diesgerichtlichen Bescheide vom
^" März 187«, Z. 1221. auf den
60. November 1870 anberaumt gewesene,
ledoch unterbliebene dritte ex«. Real eil.
bietung der denl Andreas Ialovc von
Sutna gehongen, im Grundbuche ad
A " I ^ M Thurna^hart ...b Rectf..
v o r i ^ A ^ ^ " ' ^ ' " b e n Realität mit dem
vongen Anhange reassumiert und auf den

12. F e b r u a r 187«
Ylergerichts angeordnet worden ist.

1 2 . O k t o ^

Drttte exec. Feilbietung.
w i . ^ ^ ! ^ k' Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutwnssache de3 Herrn Josef Gorup und
Franz Kalister (dnrch Herrn Dr. Deu)
aegen Andreas Lenaröic von Nadaine-
selu w mit den: Bescheide vom 23sten

^ n n b e r 1 8 ^ Z. 4888. auf den I0ten
^ ° b " 1878 angeordnete dritte execu-
tive Fellb.etung der Realität Urb.-Nr

auf d̂ en '"" ^ ' ^ " ^' ̂  ^' ° ^ '̂

' ^ ^ ^ Nr, 7.3«,

Qntte executwe
Realitäteuverstcigeiuna.
wird belanüt ge>„»cht!

Ls sei übc> Ansuchen des t, k, Steun-
amtei m Eu.ksäd die ezec, Nerfteiq.

^ f.»"'/««» >„>d de,n Jakob wch «°n

?°h°"»m, gmchUich auf 2u ff, gelchahtc«
5. F e b r u a r 1 8 7 9 .

^ " a g s von 10 bis 12 Uhr. hier-
w Ä « ^ " . . ^ Anhange angeordnet
auck ^ derselben
H e ^ hmtan.

i n s b e w d e « ^ 3 ^ ' ^ " ' ^
Anbo e ^ , ^ " ^ ^ " " " vor geniachtem

Al.chtl.chen Ncg.stralur eingesehen wer.

21, N ° » l m k r ' " ^ ' ^ «u.lfe.d am

, ^ l - l ) Nl, 80W,

Exec. Realitätenvertauf.
Dle nn Grundbuche der Herrschaft

Krupp «ud Curr.-Nr. 74. Rectf.-Nr. 116
Curr.-Nr. 21 und 24. Berg-Nr. 13 und
16 vorkommenden, auf Johann Zimmer-
mann aus Rutschetendorf Nr 7 ve^
^wahrten gerichtlich auf 1950 fl. bewer-
^ t m Realitüten werden über An uchen d r
K u ^ H ^ ° ^ " ldurch Herrn Anton

Pr^4Nzi.^mn^^
7. F e b r u a r ,
7. M ä r z

um oder über dem Schätzungswerlh

4. A p r i l 1879
auch unter demselben in der Gerichts-
«nzle,. jedesmal um 10 Uhr vormit-
tags, an den Meistbietenden gegen Er-
wg des lOperz. Vadiums feilgeboten
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
" . Dezember 1878.

(134—1) Nr. 6358.

Dritte ezec. Feilbietung.
Das l / t . Bezirksgericht Sittich

macht bekannt:
Ueber Einverständnis beldcr Theile

wird die mit dem Bescheide vom 14ten
Oktober 1878. Z. 5466, aus den 12ten
Dezember 1678 und 9. Jänner 187«
angeordnete erste und zweite executive
Realfeilbietung als abgethan erllärt
und am

13. F e b r u a r 1878
zur dritten exec. Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Sittich am Uten
Dezember 1878.

( 4 5 - 1 ) Nr. 11,913.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Dr.
Eduard Deu in AdcSberg wird die mit dem
Bejcheide vom 25. Jul i 1878, Z. 440«,
auf den 24. September 1878 angeord.
ncte dritte exec. Feilbietung der dem
Franz Macel von Brod Hs.-Nr. 124
gehörigen, gerichtlich auf 9243 st. 34 kr.
geschätzten Realität üu»> Rectf.-Nr. 125,
Urb.-Nr. 40 kä Herrschaft Loilsch auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 22sten
November 1878.

(92—1) Nr. 10,850.

Neassumierung
dritter ezec. feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des hohen t. l. Aerars ge-
gen Iuscf Pcnto von Nadaineselu dlc
mit dem Bescheide vom 22. Jänner 1877
Z. 833. bewilligte und mit Bescheid vom
21. März 1877, Z. 3013. Werte drlttr
exec. Feübietung der gegnerischen Rea-
mat üuu Urb.-Nr. 10 ud Prem reassu-
nliert und die Tagsatzung mit dem von-
gen Anhange auf dm

12. F e b r u a r 1679 ,
vormittags lim 10 Uhr. angeordnet wor»
den ist.

Ht. t. Bezirksgericht Adelsberg am
3. Dezember 1878.

(65—1) Nr. 11,932.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des k. t> Steuer-
amtes Loitsch (nom. des hoheu t, t.
Aerars) wird die mit dem Bescheide vom
7. Ju l i 1878. Z. 7081, auf den 4ten
Oktober, 4. November und 4. Dezember
1878 angcoidnete exec. Feilbietung der
dem Lorenz Litan von Gereuth Hs.-
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 3193
Gulden bewerthetcn Realität «u!, Grund-
buchsfolio 2 aä Kircheugilt Gereuth
auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z uud
17. A p r i l 1 8 7 9 .

zedesmal vormittags 10 Uhr. hiergcrichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 22sten
November 1878.

( 3 3 - 1 ) Nr. 12.831^

Neassumierung
dritter exec. Feilbietuna.

Ueber Ansuchen des Herrn Josef
Blazon von Planina (Cessionar der
Franzista Gomiöek als Erbin nach Josef
Gomisek) wird die mit dein Bescheide
vom 7. Ju l i 1871, Z. 3727. auf den
15. September I87l angeordnet gewe-
sene und sohin sisticrtc dritte executive
Feilbietuug der dem Anton Facja von
Iatoboviz Hs.-Nr. l6 gehörigen, gericht-
lich auf 5430 fl. bcwcrlhetrn Realität
8ub Rectf.-Nr. 149 «ä Herrschaft Haas
berg wegm schuldigen 143 f l . I I lr.
C.-M. pew. 198 st. 70 kr. ö. W. s. A.
reu.«8uni2,ul1o auf den

13. F e b r u a r 1879 ,
vormittags 10 Uhr. mit dem frühern
Anhange angeordnet.

K. ' l . Bezirksgericht Loitsch am27sten
November 1878.

(«4—I) Nr. 12.101. !

Neassumierung zweiter und
dritter crec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Aerlo vou Zirlniz (als Rechtsnachfol-
ger der Frau Anna Aerko) wird die
mit dem Bescheide vom 4. November
1876, Z. 7274. auf den 4. April und
4. Ma i 1877 angeordnet gewesene und
sohin fistierte zweite und dritte execu-
tive Feilbictung der dem Andreas Vid-
mar von Vigaun Hs.-Nr. 29 gehörigen,
gerichtlich auf 1541 fl. bewertheten Rea-
lität »ut> Rectf.-Nr.406 ac! Grundbuch
Thurnlack wegen schuldigen 300 fl. f. A.
l62Z8umn,uä() auf den

10. F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr , mit
dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Lottfch am 25sten
November 1876.
(35—1) Nr. 12,651.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen des l. t. Steuer-

amtes Loitsch (uum. des hohen l. t.
Aerars) wird die Relicitation der von
Agnes Homovc von Neuwelt Hs.-Nr. «2
um 1022 fl. erstandenen, gerichtlich auf
1100 f l . bewerthetcn Realität des Lo-
renz Homovc von Ncuwelt Hs. - Nr. 62
»ub Rrctf.-Nr. 563. Urb.^Nr. 209 ucl
Herrschaft Loitsch wegen nicht erfüllter
Llcitauonsbedlngnisse bewilliget, und zu
bereu Vornahme die einzige Tagsatzung
aus den

13. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vo>mittags 10 Uhr. hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß bei derselben
die Realität um jeden Meistbot hintan-
gegeben werden wird

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 27sten
November 1«78.

(215—1) Nr. 9558.

Uebertragung
emutiver FeMetungen.

Die mit dem Bescheide vom 17ten
Dezember 1676. Z 12,070. auf de»
28. Februar. 4. April und 4. Mai
1877 angeordnet gewesexe Realfeilbie-
lung gegen Marko Petriö von Bojans-
dorf wegen fchuloigen 230 fl. f. A.
wird auf den

22. J ä n n e r ,
2 I . F e b r u a r und
2 1 . M ä r z 1879

übertragen.
K. r. Bezirksgericht Mottling am

20. November 1878.

(214—1) Nr. 9623.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietuug.

Die mit dem Bescheide vom 16ten
Februar 1878, Z . 1531, auf den iten
Juni l. I . angeordnete dritte Realfeil'
bietung in der Rechtssache des Franz
.Lav. Souvau von Laibach qegen Marko
Nemauiö von Bozatovo Nr. 17 M o .
140 f l . s. A. wird im Reassumierungs-
wege auf den

22. J ä n n e r 1879
hiergerichts mit dem vorigen UnHange
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
l9. November 1878.

(216—1) Nr. 9729.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 10ten
Ju l i 1878, Z. 5494, aus den 15. No-
vember. 14. Dezember 1878 und I I ten
Janner 1879 angeordneten Realfeilbie^
mngrn in der Executionssache des Jo-
hann Kapelle von Mottling gcgcu Ma<
A a s Stefanic von Dobraviz i,ct,0. 100
Gulden s. A. werden mit dem vorigen
Anhange auf den

2 4. J ä n n e r .
2 2. F e b r u a r und
22. M ä r z 1679

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

16. November 1678.

(46—1) Nr. 12.353.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Herrn Johann

Schmied! von Laibach wird die Relici-
tation der vom Herrn Josef Blazon von
Planina um 1021 st. erstandenen, dem
Jakob Blazon von Planina gehörig ge»
wesenen. gerichtlich auf 1060 f l . bewer-
theten Realität «ab Rectf.-Nr. 26 n i
Herrschaft Haasberg wegen nicht zu»
gehaltener Licitationsbedingnifse bewilli-
get, und zu deren Vornahme die Tag-
fatzung auf den

19. F e b r u a r 1 6 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet, daß bei derselben
die Realität um jeden Meistbot hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
November 1876.

(178—1) Nr. 11,287.

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionssache des Michael Semem von
Podraga gegen Kri^aj von Mautersdorf
die mit dem Bescheide vom 16. Oktober
1876. Z. 9435, bewilligte exec. Feil-
bietung der gegnerischen Realitäten xub
Urb.-Nr. 220, 218'/,, 210' / . , 224'/,
und 219'/, »6 Aoelsberg polo. 122 st.
34 lr. c. 8. 0. aus den

13. F e b r u a r ,
13. M ä r z und
16 A p r i l 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Abelsberg am
16. Dezember 1878.
(36—1) Nr. 11.871.

Reassulllienlng
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Iatob Blazon
(durch den Ech'ionar Herrn Josef Bla-
zon von Planina) wlrd die mit dem
Bescheide vom 4. August 1876. Z. 2560,
auf den 24. Jänner 1877 angeordnet
gewesene und sohin sistierte drille exe-
cutive Feilbietung der dem Matthäus
^vigel von Bezu'lak Nr. 12 gehörigen,
gerichtlich auf 2000 si. bewertheten Rea-
lität «ud Rectf. Nr. 464 26 Gut Thurn«
lack wegen schuldigen 63 fl. s. Ä. rs»8-
8uiukuäu auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Oktober 1678.

(176—1) Nr. 11.306.

Elecutive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird kund gemacht:
Es sei in der Executionssache des

k. k. Steueramtes (nom. des hohen l. k.
Aerars) gegen nachstehende Parteien die
exec. Feilbirtung ihrer Realitäten be-
williget und zu deren Vornahme die Tag-
satzungen auf den

l 4. F e b r u a r ,
14. M ä r z und
17. A p r i l 1 6 7 9 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem angeordnet worden, daß diese
Realitäten nur bei der drittcu Fcilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe hint«
angegeben werden würden, als:
u) jener beS Andreas Safred von St, Pe-

ter suo Utb.'Nr. 6 it<l Prrm im
Werthe von 2340 st. pow. 80 fi.
5 kr. 0. 8. c.;

d) jener des Barthelmä Zele von Sla-
vinn ldud Urb.-Nr. 21 »cl Adlers-
hofen in, Werthe von 4312 fl. M o .
.113 fl. 11 kr. .̂ . «. c. ;

e) jener des Jakob Vidic von Adelsberg
«ud Urb.-Nr. 77 ' / . "ä Adelsbelg ml
Werthe von 710 ft. pcw 16 si.
46 lr. e. u. «., und ^

6) jener des Franz Zitko von Sen"
nub Urb -Nr. 6 uci Prem im Wertye
von 1243 fi. 50 kr. pow. 4li si.

^'/'k/Aez'irksgericht MelSberg am
19. Dezember 1676.
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(5714—1) Nr. 9265.

Executive
Re.' Mäten-Versteigerung.

Bum l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Milar
von Sagor die exec. Versteigerung der der
Franziska Vozel von Smovidal gehörigen,
gerichtlich auf 3445 fl. geschätzten Realität
t,ud Einl.Nr. 5 der Steuergemeinde Za-
oaba bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs«
Tagfatzungen, und zwar die erste »uf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M i l r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten fteilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden der
llicltationblommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchölftract tonnen in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

5. t. Bezirksgericht Littai am 24sten
November 1878.

(5713—1) Nr. 9112.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Julius

Fink von Graz die eiec. Versteigerung der
dem Franz Bregar von Hoste gehörigen,
gerichtlich auf 4018 fl. geschätzten Realität
3ud Urb.'Nr. 62 und Rectf.-Nr. 44 aä
Ponowitsch bewilliget, und hlezu drei Feil«
bietungs«Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4 A p r i l 1879 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweilen Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Licitationstommisston zu erlegen hat, sowie
aas Vchätzlll«zsycacalall untl der Oruno-

H. f. Oezirksger/cht Httai am Elften
November 1878.

(5711—1) Nr. 8222.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des Jakob Eegler
von Melnaj bei Sittich die exec. Verstei.
gerung der dem Anton Groznil von ^ i t
gehörigen, gerichtlich auf 1021 fl. geschätz'
ten, im Grundbuche aä Gilt Stangen
»ub Urb.<Nr. 128 vorkommenden Hub»
realität bewilliget, und hiezu drei Fnlbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden der

Licltationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 29sten
Oktober 1878.

(196—1) Nr. 5012.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Poclaj
von Adelsberg (durch Herrn Dr. Deu von
Adelsberg) die exec. Versteigerung der dem
Franz Selovin von Gorite gehörigen,
gerichtlich auf 2985 ft. geschätzten, im
Grundbuchc der Herrschaft Adelsberg uud
Urb.'Nr. W58, wl . 937 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietunstö-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Ltcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedei Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprotololl und der Giund->
buchsextratt tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
26. November 1878.
(71—1) Nr, 12,652. ,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Gostisa von Unterloitsch die exec. Verstei»
sserung der dem Franz Devjal von Unter,
loilsch gehörigen, gerichtlich auf 9727 ft.
38 kr. geschätzten Realität «ud Rectf.-
Nr. 140, 172 und 217, Urb.-Nr. 45,
76 und 70 ad Herrschaft Loitsch bewilliget,
und hiezu drei FeilbietungS'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
/n öicscr Oer/ch/s/a^/e/ /n/i be,n ttnHattge

b« der,rM/ i/nd Ms/t<v, Ff/ib/lti/ttH nul^
um oder über dem Schützunabwerlh, bei,
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Padium zuhand-n der
Licitationskommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der olesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden. !

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 26ften!
November 1878.

(5256—1) Nr. 58N.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Gurlfeld die exec. Versleigeruug der
dem Andreas Coelbar von Mitterpianschko
gehörigen, gerichtlich auf 4 l5 ft. geschätzten
Realität «ud Berg.Nr. 34 2<1 Herrschaft
Thurnamhart bewilliget, und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar di<
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 S ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts nut dem Anhange angeordnet

worden, daß die Pfandrralität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schiitzungswcrth, bei der
drillen Fcllbieiung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionöbedingnissr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbotc ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseftract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 14ten
Oktober 1878.

(177—1) Nr. 1!,003.

Emutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^delsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Panl Machnii
von Zirkniz die exec. Versteigerung der dem
Kaspar Vldrich von Dorn gehörigen, ge»
richtlich auf 1060 fi. aeschahten Realitäten
lmd Urb.-Nr. 332 und 334 aä Adelsbcrg
M l ) . 86 ft. 70 kr. c. 8. c bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsntzungen, und
zwar die erste auf den

4 F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltätcn bei der
erste» und zweilen Fellbietung nur um
oder über dem SchätzungSwerlh, bri der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzun>isprotokolle und dic Vrund-
buchsextracte können in der dicsgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg um
7. Dezember 1878.

(48—1) Nr. 12,100.

Executive
Realltäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Anna
«Verlo von Zirlniz (durch den Rechts-
nachfolger Herrn Franz <öerlo von dort)
die exec. Versteigerung der dem Johann
und Lulas Vidrih von Zirtniz gehörigen,
gerichtlich auf 2096 fl. geschätzten Reali.
täten »lid Rectf.-Nr.90/1, Urb.'Nr. 139
».ä Hallerstein, »ud Rectf.-Nr.397 aä
Haasüerh "nd «üb Ulb. - !ssr. l04 H<i
^ ( a r r M St . ^ ^ , / / m ^ch(eltt wegen

Feilbietungö-Tagfatzunge«. und zwar dir
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4 A p r i l 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali-
tüten bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der drillen aber auch unter
demselben hinlangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant uov gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
bnchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^oitjch am 25sten
November 1878. ____^

( 4 7 - 1 ) Nr. 12.099.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom t. t. Bezirksgerichte 'Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Anton Mele
von Niederdorf die exec. Versteigerung der
dem Jakob Mele von Nieoerdorf gehö-

rigen, gerichtlich ^uf 540 ft. geschätzt
Realität «ub Rectf..Nr.b97 »ä Herrschaft
Haabberg wegen schuldigen 23 ft. 88 ll
bewilliget, und hiczu drei Feilbietunaö»
Tagsatzungrn, und zwar die erste auf den

ü. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags von l0 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mlt den, Anhang
angeordnet worden, daß die Pfan^realitlit
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlem
Anbote ein Uiperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowlt
vag Schätzunttsprolololl und der Grund»
buchSextract können in der diesgerlchtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
November 1878.

( 4 0 - 1 ) Nr. 12,511.

Execlltive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch wirl>
belannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des Martin Oa«
brajna von Rakel ^durch Herr«, Dr. DeU
in Adrlsbcrg) die exe. Vet-steî erung der
dem Mathias Dclicoc von Vigaun êhö-
riqen, gerichtlich ans 14Ili ft. l>0 fr. (,
schätz'cn Realität «ul> Rectf..Nr. 3 " ^
Out Thurnlact bewiUis,et, und Yiezn dttl
Feilbietungs-Tagsatzunge», und zwar dlt
erfte ans den

«. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln dieser Gcrichtstanzlei >ml dem Anhang
llngruronel worden, daß die PfandrcallB
bei der ersten und zweiten ^eilbietnug nul
um oder aber dem Schatzungswcrlh, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die LlcilationSbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbme ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicitaliunSlommission zn erlegen hat, sowie
oas Schätzungspiolololl nild der Grund-
buchsexcract können in der diesgertchl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 26ste»
November 1878.

(131—1) Nr. 71597

Nealitatelldersteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht -.
Es sei über Ansuchen deS Anton Pra'

protnil von Maria-Laufen die ê ec. Per«
steigeruna der dem Johann P!rc von Koses
gehörigen, gerichtlich auf 2082 fl. geschah
ten, im Grundbuche drS Gutes Burgstall
t,ub Urb.-Nr. 118/100 vorkommenden
Realität bewilliget und hlezu drei Fellble-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1879,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Anitstanzlei mit den. Anhange
angeordnet worden, daß die Psanorealität
bei dtr ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bel
der drillen aber auch unter drmselbe"
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitunt vor gemachten»
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden dec
Licilaliongkommission zu erlegen Hal, solvlt
das Schützungsprolololl und dcr Grund-
buchsexlracl tünncn ln der diesgerich^
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 4tt"
Dezember 1878.
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Bekanntmachung.
rade?/e')H" ^ h o i i v°n Mitt«.
N ^ ^ " a n n t . n Llufenthatte«), rück-

N Ut und diesem der Klagsbescheid, wo-

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags U Uhr, Hiergerichts anaeord.
net wurde, zugestellt.
i« m 5 ^'slrksgericht Tschernembl am
19. November 1876.

^ Relicitation.
k,!r. . ? ' ' ̂  ^ezulsgerlchte Krainburg
wird bekannt gcmacht:
., ,,^s sei über Ansuchen des Blsthums
^a bach (durch Dr. Sajovic) die erec. Rc.
Ucitatlon der de.n zUtathias Küster juu.
° ° " Olsevt «chüligeu, gerichtlich auf
a » ^ ft. geschützte», im Grundbuchc der
Herrschaft Michelstetten sud Urb..Nc.290
vorkommenden Realität bewilliget und
ylezu eine Feilbielungs-Tagsatzuug auf den

29. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormitlaas von 10 bis 12 Uhr, in der
^rnchtslanzlei mit dem Anhange an-
»eordnrt wurden, daß die Pfandrealitül
°u dirscl Feilbielung auch unter dem Schll«
tzUllgswerlhe hintangcgeben werden wird.

Die Llcitalionsbedinanissc, wornach
insbesondere jedcr Kicitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Badium zuhanden der
UicltationstomnMün zu «ltgen hat, sowie
da« <vcha^u^«zyvo^^^ ^ ^ >̂« <Hv^<».

HlVMcaiur e/ngesehell tverüen.

K. k. V«zirtsa.ericht Kr»lnbura am
2. Dezember 1878.

(5709 -2 ) N r ^ ^

Rcassumierung
executiver Feilbielung.
Vom f. ,. BezirlS«cricht« E ^ ^ l rd

belannt «emacht:
<öS sei über Ansuchen der k.,. Finanz,

procnratur in Uaioach die exec. Versteige
rung der dem Franz Kralj von Rafoiöe
gehörigen, gerichtlich uus ̂ ttUb ft. geschah
ten Rcallliu »ud Urb.-Nr. 26 aä Eg»
reasfumiert uni> hiezu die Feilbielungs»
Tagsutzung auf den

1. M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts-
tanzki mit den, Anhange angrorduet
worden, daß die Pfandicalilät bei dieser
Feilbietung auch uuler dem Schätzungs-
werthe hintanliegeben werden wird.

Die Licitallonbbedingnlsse, wov.ach
insbesondere jrder ^icilan! vor gemachtem
Anbote ein wperz. Badiun, zuhanden der
Llcitationslommissim, zu erlegen hat, sowie
das Schätzunusprulolull und der Grund-
buchserlraci tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden

K. l. BemtsMicht Egg am 8ten

(1l»H—1) Nr. 9443.

Ezecutive
Realitätenversteigeiung.

Bom t. t. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gewerk-
schaft am Savestrom zu Sagor die
efec. Versteigerung der dem Franz
Pirkovizh gehörigen, gerichtlich auf
10,517 st. geschätzten, in der krai-
Nischen Landtafel »ut> Band IX , Seite
641 vorkommenden Gilt Unterlolowrat
bewilliget, und hiezu die Abhaltung
dreier Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar dle erste aus den

2 4 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

» 4 . M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 3 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Berhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandgilt bei der ersten
und zweiten Fetlbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben welden wird.

Dle Llcitattonsdedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote em 10"/„ Badium
zuhanden der Licitationskomnüssion
zu erlegen hat, jowic daS SchätzungS-
Protokoll und der Grundouchseftract
können in der diesgerichtlichen Vtegl«
stratur eingesehen werden.

Laidach am 2 1 . Dezember 1878.

(168—1) Nr. 9281.

Executive
wom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
6s sei über Ansuchen der k. k.

Finanzvrocuratur iu Laibach (uom. deS
hohen k. t. Aerars) die executive Ver-
steigerung des dem Josef von Pilbach
gchörigen, gerichtlich auf 3560 st. ge-
schätzten, in der krainischen Landtafel
wm. I I I , Seite )il)7 ovllommenden

! Gutes Kanoerschhof bewilliget, und
' hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
. und zwar die erste auf den

2 4 . F e b r u a r ,

« 4 . M i i r z
und die dritte aus den

2 1 . A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesaerichll'chen Bel Handlungssaale
mit dem Anhange anqeordnet worden,
daß die Pjandrealität bei der ersten
und zweiten Fctlbtetung nur um oder
über dem Schähungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licttant vor
gemachtem Anbote ein 10'7<» Badium
zuhanden der LicitationSlommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgenchlllchen Regi»
stratur eingesehen werden.

Laibach am 2 1 . Dezember 1878.

(5645—2) Nr. 1780.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom f. l. VezirlSgerichle Gurlseld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l.t. Steuer,
amtes Gurtfeld die exec. Versteigerung der
der Ursula gablar von Podulce Nr. 1 ge»

hbrigen, gerichtlich aus 269b st. neschatzttn
Nealitül uub Urb..Nr. 138 »ä Herrschaft
Landftraß bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs'Taßsatzungen, unb z»»t die erfte
auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

23. « p r i l 1 8 7 » ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergrrichts mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Vchatzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben »erden wlrd.

Die ttlcitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Licitatlonslommiiston zu erlegen hat, sowie
das Schiltzungsprotololl und der Glund-
buchsextratt lvnnen in der diesgrricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Gurlfeld am 3ten
April 1878.

(44—1) Nr. 11,637.

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen des Valentin Ga-

brovljel (durch Rechtsnachfolger Andreas
Gabrooiel von Gereut Nr. 33) wird
zur Einbringung der mit dem Meist-
botsvertheilunqKbescheide vom 3. Ju l i
1869, Z . 2477. zugewiesenen 105 f l .
s. A. die Relicitation der dem Michael
Kogar von Gereut gehörig gewesenen,
gerichtlich auf 538 ft. bewertheten, vom
Blas Lazer von Gereut um 6t)I f l . er-
standenen Realität »ub Rectf.-Nr. 686/4,
Urb.-Nl. 235/4. i i inl.-Nr. 198 ^ Herr^
schuft Loitsch wegen nicht zugehaltener
^lcitationsbeoingnisse bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß bei derselben
die Realität um jeden Anbot hintan-
gegeben weiden wird.

K. t. Bezirlbgencht Loitsch am 19ten
Oktober 1878.

(232—3) Nr. 9264.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietuna.
Die mit dem Vejcheive vom 5. Otlv'

ber 1877, Z. 9759, sistierle dritte ê ec.
Realfcil' ietung ln der Rechtssache der l. l.
Fiilllnzprocuralur gegen Martin Brasanii
oon Teruou; Nr. 2 wird im Reassumle«
rungswege mit dem vorigen Anhai ge auf

den 18. I ü n n e r 1 8 7 9
angeordnet.

K. l. VezlllS^ericht Mottling am
31. Ottober i878.

Dem Johann Orahsf von Otovec
^unbekannten Aufenthaltes) wurde über
die Klage äv pru,^. 21. November 1878,
Z. 7648, der Luzia Grahel von vtovec
wegen 100 f l . Herr Peter Perie von
Tschernembl als Curator »<i »etum be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 » ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
29. November 1878.

(183—2) Nr. 748l^

Bekanntmachung.
Dem Stefan Grahek von Petersdorf

(unbekannten Aufenthaltes), rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage (lepras». ^.Novem-
ber 1878, Z . 7489, des Johann Plut
von Petersdorf wegen 330 fl. Herr Ja-
kob Grahel von Petersdorf als Cura-
tor llä kctum bestellt unb diesem der
Klaasbescheid, womit zum ordentlichen
Verfahren die Tagsahung auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeoro-
net wurde, zugestellt. , .

K. l . Vezirlsgericht Ischemembl am
19. November 1S7S.
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A Einer Nacbricht zufolge wird der in A
^letzterer Zeit in Wien Furore machenden)
^«^»»o«,«« <?» ,«»«»« s«'U>") heute^
^üaibach mit dem gemischten Zuge passie>A
</i ren und sich in der Bahnhofrestnuration ^
ĉ  zwischen » und 10 Uhr abend« aufhalten.^

Das beste

Kaiser-Bier
im (277) 3—1

Gasthause zur „Ande".
Täglich frische

Wiener-Neustädter Krenwürstel.

Pie Selbathfllfe
twner ttatQgeber sät Dlänntr bei

Schwächezuständen
««lsone», die »n V'Uuti»»««, » « .
s«l«ch««sch»«ch«, «»»fall» bt, «»««.
ftwll an veralteter «ybhill» leid«»,
ß»d«n in bleltm »<«»<« l« s«w«» « X
,»<ft<»«»»«n «««e» N«<h «»» «»»»»,
Nch« Hüls«. V«zl«hi»l von »r. l^.
« r « t , ?««t, Z«,i,dl«z«ff« « .

« « »«»«»»<«»< fich e«<« »»«G«»
»<»»» z»,«l«ch«» V«h«»»l»«, . »h«
«» »<«s«» W « e ,«>«s««

©egen

Hosten •ml Heiserkeit!
Vernzucker-, Eibisch . Gumnn< und Höft j
Masz<Vonb,us in Packeln ö 10 tr. uerkauft
Apotheker (5012) 10 9

(^ I ' i « <3 o l i ,
Wienerstraße, llaibach.

Ein (2^3) l - 2

wird sofot aufgenommen in der Gemischtwaren.
Handlung des

in Littai a. d. Südbahn,
Ein

Handlungshaus mit
EMabrik,

W"/„ Reingewinn nachweisbar,
in einem größeren Marltc Unterfteiermarlt«,
ist wegen Iamilienuerhllltnissen unter glllen
iUedingnissen zu verkaufen oder in der Nähe
von Vlllach zu vertauschen. Der Prei« isi N
bi» 1200« fl,. worauf :;000 ft. Tparlassc hasten.
Nähere Auskunft ertheilt ^. ij«l,le»lu3er in
Marburg, (lüii) 4 8

I m Virant'schen Hause ist für ben Georgia
termin 1879 eine

Wohnung,
bestehend aus A Zimmern und Salon ncbsi
^ugehör, ferner eilic Wohnnng n-.it 2 Zimmern
zu vergeben, Mbere Vlustunft beim Haus
administrator, (160) 3- :l

Die Villaeher

Maschinenfabrik und Eisengiesserei
Egger, Moritsch. & Comp.

empfietjlt stet) jur «leftrung oller ut bat uwajcpuieiitaa) etnjcqiagenoen moeiten, < <
befonberS ber nadtfttljtnb ucrjctc^ncten (öcßcnftänbe, unter 3uf'cf)e*:ijnfl fd)netter \ f

unb bester Vluäfüljruiifl unb bissigster greife: 4 \
Xutbtuett (Stftem „GKiaib") für beliebter besässe imb SBaffrrmenfleu unter QJa J [
rantic für l)oi)t Wxi^fcifiuiifl, ißJaffciräbcr, $am}>fmaf$iueit, Xrattäutifftanen, <f
p u m p e n unb $rcf feu , 2$«(,jh>crtä , Wiiljlcn nub S ö g c i ü c i ! ^ , 5ürnueret unb 4JÄ
Brennere i ©iurid)tunflcti, UJiofdjiucu jüv R a p i e r , .^>o(,utoff unn ^apvenfa l i r i f eu ; < £

feiner XiauiVffcffcI, foiuci alte Dorlommcuben Jicf|e(=®^miel»crtieiten. J f
Qüufttoateii jeber Vtrt iiad) borljnnbenen unb eittgefanbten 3Robetteu übei 4 Ä

•{eidjnunflcii, oud) •parttwaUcu l>cftec Dualität 2c. (161) 3—2 J5

9Rit nur $iefe bont SWagtftrote ber Stobt KBie» jum »eften t»e#
p r ^ ^ T—• - p *rmenfonbi( üeranftaltele Siotterie entgast Xreffer oon
^ ^ • ^ J^-i - 1OÜÜ> 2()0^ | a>ufotfii 100 , l o u , » <i)ulbcn I

alö ^Jret« eine« l(K), 1 0 0 / in GJolb, 100, 100 / Silber,
Original'&ofe0 3 SBiener (iommunal-üoie, bereu

,000 • t^OO.OOO I I .
^ U t ß t c n beträgt, unb ttiele aubere Äunft« unb ^ert^egenftänbe in (Volk

effectiü in (i>olb u u i ) »«6er, iufommen (5Ü79) 12 ö

»OOO Xreffer'" ;;n:" «O.4MNI fl.
3 ^ ~ Die Stetiuitj] erfolgt iiutcr (iontxoilt t>t8 Magistrates am I

25. fteöruar 1879. * 9 m
53ei ouöiuörtifleu ?(ufträflcn ruirb fvanfiertc ßinfeubuiifl be« öctrafle« unb 93ei>

fellInfj von 30 fr. für ftrauco-$ufenbuna b f r ^°ff unl> f- •ä be t 3'el)»nfl8nftf erfucfjt.

W eclsels l ie ̂  Uuionbant, Wien, Graben 13.

t
Prämiiert: Wien, Philadelphia. Paris, ;

(•on) »-« 1873. 1876. - 1878. 1
l>ie !

Erste Pilsner Actienbrauerei j
in P i l ü e n (Böhmen) j

empfiehlt ihr hochfeines Original-IMlsnei' Hier in ausgezeichneter Reinheit und hochfeiner Qualität zum Bezug j
direkt ab Brauerei oder durch ihre zahlreichem Niederlagen und Agenturen dos In- und Auslandes. ;

i

Gastls Blutreinigunus-Llicr
' in Packeten zu ll<) und 50 kr. e
> Teit 30 Jahren glänzend bewährt mid ärztlich einpfohlsu zur (iütsi'rniüiii »

gestockter, schlechter Säfte, Zchlcime, Schärfe des Nlules, vo» Hälnorrhoidsi,, Hppl'iii )
' losigkeit, Blutandrang. Schwindel. Gallen» und Leberleideu, von Gicht >md Nhcu 'z
^ matismus, F

> sind in allen oben angegebeucn Krankheiten sicher wirkend, Äei Gebrauch dieser milde ^
wirkenden Pillen keine Vcrufsstijruüg, Ein Schachtel mit «<) Stück 50 tr. )

Diese Pillen sind verzuckert und werden solvol von Kindern al« Erwach- ^
» senen gerne genommen und leicht vertragen, ^
5 H».'«.i2'dÄ.«x>H'd: l i l»?«nlnr t bei P. Bi rnbacher; in I.»ll»»ol, b,i ^

V. Trnkuczy, Apothekern in ̂ r u m bei S. M i t t c l b a c h . Apotheker̂  in Xru- ^
» pln» bei F r Mrnizin, (5622» 1^ ! «

^ ^ ^ ^ ^ ^ l l u z t s l s t e ZäNkn ̂ ? i l l i l H ^ ^

<so. ^nyrynnss. Pranmcrl . «lveliansiiruuiig Il),,>. 3
Zer Vazar ist die reilljhallissste 3srauenzeil,lNss. das beliebteste und Z

nützlichste P l a l t für Mode. ein M a t t für asse Stände. "

Pränumerationspreis vierteljährlich fl. 150, nach au»wärts unter Kreuzband« 2
Verscndnng fl. 1 80. z

(5621) 2 - 1 Jährlich erscheinen: ^
48 Nummern mit Mode und Unter« 24 Veilageu mit Skizzen und An» 3

Haltung. noncen ^
24 Supplemente lnit 500 Schnitt« 12 coloriert? Modebilder und farbige «

mustern. ! Beilagen. ?

Vestellungen nehnien alle Postanstalten und die Buchhandlung von

Jg. v. Klcinmayr K Jed. Damberg in Anbach
jederzeit entgegen; letztere liefert auf Wunsch -z

Probenummer mit Modetupfer. ^

(213—2) Nr. 05)57. <

Neassumienmg !
dritter erec. Feilbi'etllng.

Die »nil deil, Bescheide vom 20sten '
Apri l 1877, Z. .1578, auf den 22steil
I u l l i 1877 angeordnet gewesene dritte

Heute bei Grubor:
Specksteck mit Parmesan.

>M«H _ £ Wir empfehlen ==-- Sz;"ni*Mit. '-
^ ^ a l a Bestes inid 1*relswilr<Ug8te» : z

(??šl) Die Regenmäntel,
Wagendecken (Pladien), ßtUeinlagen, Zeltstoffi

^—-'-'•-• - . der k. k. pr. Fabrik ; L ^ = ^ = =

1 von M. J. Elsinger & Söhne 1
.-_-.- in VVieu, Neubau, Zollergasd« 2,

I Lief«rautin d«i k. u. k KrUgwninutcritmm, hr M».j I
Kriegiukhns, n«l«r Humkiiitütvaiutaltuu «tc. etc I

Solide hinnen als Vertreter er-
wünscht.

8elimer/Jos
ohn* Elnovritv.nrnr.

o&ne bit V e r d a u u n g jlSvcnbe Wcticamtnte,
optte FoljrekrAnkbeitan utib Be in fmi tö -
r ° n Ä teilt n<xd) einet in nnjä(>ljflcn Ratten best«
bewäpTtcn, «ranz n i n o n JWuthort«

IlMriirOhredflüwMc,
sowol Nrl««»b entstanbtne lll» auch n«ch so sehr
v«r»It»tu, nn,»nv«»M^,,. ^>>i,l.üll"'! und

vT. Hartma.nn.
Vlltglied bei m«d. Facultnl,

Old.'Nnstalt nicht mehr Hab«!i!iigec>,as<«, sondern

Wien. 2tadt. Vellergaffe Nr. l l
Nuch Hautau«Ichl<i«e, Stricture», r i u . i « be,

r r » n » o . Vleichsucht. Unsluchtbarlcit. Voll»,>on<!N.

iTlMiin«««ehMürhe,
cbnilo, ol»n» »n ««,l»u»»H»n ode, ,u »^«»»cü,

» r l e f l i ch b i e l t l b « ««Hand lung . L t t e ü M
Dl«c«tl»n verbllrgt, und »v«den M ? di^ Hmc » ! '
auf V«lang«n sofort eingesendet. <5,l6) <<,

Vrucl unb Verlag »,n Igu«^ » Kleinmayr ck Kebor Vomber«.


